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Gewachsene Gemeinschaft
WIESBADENER FILMKREIS Seit 2001 Zusammenarbeit mit dem Filmclub Leibniz

Von
Peter Müller

WIESBADEN. Wiesbadener
Filmkreis,,reloaded", würde
man neudeutsch wohl sagen
zum runderneuerten Domizil
in den blitzeblanken Räumen
des Filmclub Leibniz, die den
passionierten Hobbyfilmern
seit August letzten fahres wie-
der zur Verfügung stehen. End-
lich, muss man sagen. Denn
damit war für die gut 50 Club-
mitglieder auch die durch bau-
liche Verzögerungen insge-
samt 16 Monate dauernde
Phase des Nomadentums vorü-
ber: ,,Eine in derTat problema-
tische Zeit der Ebbe, weil es
einfach auch schwierig war,
den Club konstant zu mobili-
sieren und zusammen zu hal-
ten", so Stephan Vogel, der
nach nach einer Rochade mit
dem jetzigen Yize Rainer
Drews seit 2007 als Vorstand
fungiert.

Armel hochkrempeln
Nach viel Organisationsar-

beit und einer kleinen Odyssee
durch divprse Nebenzimmer
von diversen Gastronomiebe-
trieben bedeutete der ersehnte
Abschluss der Grund-Renovie-
rungsarbeiten im Souterrain
der Leibnizschule aber zu-
nächst einmal Armel hoch-
krempeln und die Kamera vor-
erst noch eingepackt lassen:
,,Nachdem hier alles gestrichen
war, konnten wir dann daran
gehen, die Küche zu installie-
ren, die gesamte neue Technik
mit Beamer, Dolby Surround-
Anlage, Medienschrank etc.
einzubauen und uns im alten
neuen Ambiente einzurich-
ten."

Seit 2001 gibt es diese Koope-
ration mit dem 1.962 vom ver-
storbenen ZDF-Redalrteur und
Kulturpreisträger fürgen La-
benski gegründeten ältesten fu-
gendfilmclub Deutschlands -

,,eine gewachsene Symbiose, in
der jetzt beide voneinander
profitieren". Nach mehreren
hundert Arbeitsstunden, finan-
zieller Beteiligung durch den
Förderverein sowie die Leib-
nizschule und Sachsponsoring,
so etwa die Tonanlage der Fir-
ma Teufel, steht nun im restau-
rierten Gewölbekeller eine Ki-
noanlage mit High-Definition-
Standard. Die Zutaten: Drei
Leinwände/Säle mit insgesamt

Stephan Vogel (vorn) und einige seiner Mitstreiter vom Wiesbadener Filmkreis.

106 waschechten Kinosesseln,
ein vonviegend von der schul-
eigenen Video-AG benutzter
digitaler Schnittplatz und ein
gemütlicher Clubraum, in dem
bei einem Weizenbier gerne
auch mal über die neueste Soft-
ware für den heimischen Com-
puter gefachsimpelt wird.
Denn die digitale Revolution
ist auch den teilweise seit
45 |ahren engagierten Club-
Senioren nicht vorbei gegan-
gen, mit der Digitalisierung ha-
ben sich auch Stil und Asthetik
verändert

Von Super8 zum Camcorder
Der Super-8-Film dagegen,

für die meisten Clubberer eine
Art,,Einstiegsdroge" ins Medi-
um, hat, obwohl immer noch
gerne angeguckt, ausgedient.
Moderne Camcorder, Compu-
ter, entsprechende Software-
programme für Videoschnitt
und -vertonung heißen die
neuen Instrumentarien, mit de-
nen am heimischen Schreib-
tisch Filme quer durch alle
Genres oder auch zrt soge-
nannten Slideshows montierte

Fotoreportagen produziert
werden.

Das neue Domizil, schon bei
der ,,Generalprobe" mit dem
zeitgleich zum 45-jfürigen fu-
biläum ausgerichteten Regio-
nalfilmfestival des Dachver-
bandes BDFA Hessen e.V. öf-
fentlich eingeweiht, hat sich je-
denfalls bestens bewährt.
Nicht nur für die allwöchent-
lich am Donnerstagabend
statffindenden Diskurse über
Technik, Ttreorie und Praxis:
,,Wir haben in diesem |ahr, be-
reits zum dritten Mal in Wies-
baddil''auch das Bundesfilm-
festival Spielfilm veranstaltet
und nun auch entschieden bes-
sere Möglichkeiten, um Gäste,
die bei uns reinschnuppern
möchten, ftir den Club zu be-
geistern."

Das Ziel ist klar: Man will
auch gezielt eine iunge Klientel
ansprechen, um mittel- und
langfristig ftir frisches Blut und
frische Ideen zu sorgen. ,Im-
merhin", so Stephan Vogel,
,,sind in diesem fahr schon drei
neue Mitglieder dazu gekom-
men, darunter ein sehr ambiti-
onierter l9-Jähriger. Damit bin

Foto:wita/Stotz

ich auch nicht mehr der füngs-
te, das ist mir sehr recht." Also,
Schwellenängste vergessen
und rein in Filmkreis, schließ-
lich hat da vor zehn fahren
auch ein gewisser Thomas
Stellmach, seines Zeichens Os-
car-Gewinner, schon vorbeige-
schaut.
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Wiesbadener Filmkreis - Interes-
sengerneinschaft der Film-.
Video- und Fotoamateurg orga-
nisiwt'kr' Eundesrsrbanü 9eut-
scher Film-Autoren e.V.

Keller der Leibnizschule, Zieten-
ring 9 (Eingang Georg-August-
Süaße), 65195 Wiesbaden

nerstag, 19.30 Uhr

24.9.; zu Gast Wiesbadener
Schmalfilmdub mit einer Aus-
wahlseiner Filme

swi.vogel@web.de

I www.wiesbadener-' filmkreis.de


